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746 h 13 ß 4 8 den 2. decembris Ao. etc 94, nam M. Peter Füßli yn uff die Stuck.

1595. 14 /7 Hannßen Thoman Armbruster.

14 ff Hanns Heinrich Götzen Büchsenschmid

834 ü 18 ß 8 1. den Büchsenschützen uff' der Landtschafft, so mitt dem Schnapper
schießend, unnd durch Herren Seckelmeister Escher inn mynem nammen
bezalt worden, luth eines Rodels.

3 7 uß erkhanndtnus myner gnedigen Herren Balthasar Habiternn von Dreßen einem
Fechtmeister zu einem zeerpfening den 17. Januarii Ao etc. 96.

1 h 8 ß uß erkhanndtnus myner Herrenn einem Fechtmeister so uff Sontag denn 2.

Maii Anno etc 96 ein offne Fechtschul gehalten, zu vereerung.
3 x 4 ß uß erkhanndtnus myner gnedigen Herren Jörg Witten von Tübingen einem

Fechter zu einem Zeerpfeninng unnd für des Costens so er mitt einer ab-
hin gehaltnen Fechtschul erlitten, den 31 Julii Anno etc 96.

10 ii Hannßen Rüter dem Harnister Hußzinns uff unnser Herren tag Ao. etc 95 nach
altem bruch.

1034 « 8 ß den Zügherren habend Herr Seckelmeister Escher unnd ich verschinnes

95. Jars vermög deß Seckelbüchlis zugestellt, welliches von 1 lerrn Adrion-
Zieglern Zügherren inn syner Rechnung vom 95. Jar, die er den 23. Jenner
Anno etc. 96 gegeben, verrechnet worden.

16 habend sy an einem Harnist von Isac Harman inn das Züghus empfangen.
118 11 8 ß Hern Adrion Zieglern den 29. Mertzen Anno etc. 95.
600 11 aber imme, gab er M. Peter Füßli uff die nüwen stuck denn 2. Maii Ao. etc 95.

(Fortsetzung folgt.)

Alte Glatteisen.
Zu der im vorigen Hefte (S. 251) abgedruckten Notiz von Architekt Louis Rentier

(Quelques anciens fers à repasser d'origine suisse) ist nachzutragen, daß der Text zuerst
im Musée Neuchâtélois, 1907, S. 184 erschienen ist. Die Redaktion.

Nachrichten.
Aargau. Aarau. Kantonales Antiquarium. Neue Erwerbungen. Drei Bronzeringe

aus einem La Tène-Grabe in Birrenlauf. Bronzene Riemenzunge, aus Windisch Zwei
Scramasax, aus Seon und Sarmenstorf. — Sakramentshäuschen aus der ehemaligen Kapelle
in Iglingen bei Rheinfelden; XV. Jahrh. Hinterglasgemälde von Jacob Leonhart von Arauw,
1610, Maria und Johanna am Kreuze. — Vier silbervergoldete Kelche, XVII und XVIII,
Jahrh, aus dem Aarauer Zeughaus, zu Feldaltären gehörig; wahrscheinlich ursprünglich
Meßkelche aus Muri Eiserne Ofenplatte von 1591, unvollständig rat Justitia, Caritas, Pax.
Respublica und dem Spruch: RECHT DVN IST EIN NOCH WELCHES VNS GAB
VNSER 1ER .; aus Kirchrued. — Ofenkachel mit Luzerner Schild, XVII. Jahrh. — Zwei
eiserne Mörser; Muri. — Messingener Küchenmörser mit Inschrilt: AVS ¦ DEM ¦ FVR
FLOS ¦ ICH ¦ GABRIEL • HASLER GOS ¦ MICH • DANiE FRANCK. 1675; aus Wildegg.
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